
Protokoll vom 19.03.19 

Beginn: 18:10 Uhr 

Ende: 19:00 Uhr 

Anwesende: David B., Jessica, Annette, Katharina, Joshua, Michelle, Sarah, Anne, Julia, Pia, Kim, Aline 

Entschuldigt: David G., Jenny, Maximilian, Christian, Lucas, Lukas H., Marion, Dominik, Felix, Philip, 

Kristina 

Protokollantin: Anne 

 

TOP 1 Begrüßung 

- David B. begrüßt alle 

- Jessicas Protokoll wird verabschiedet (dafür: 8, enthalten:1) 

TOP 5 Internes (vorgezogen) 

- Kooptierung von Anne (dafür: 7, enthalten 2), Aline (einstimmig) und Sarah (dafür: 9, 

enthalten: 2) 

- Öffentlichkeitsarbeit soll von jemandem übernommen werden, wenn Annette nicht mehr da 

ist  Derjenige soll ein bisschen bei Annette „mitlaufen“, um Abläufe kennenzulernen 

TOP 2 Gremien  Entfällt 

TOP 3 Aktuelles 

- Reflexion Didakta (für in 3 Jahren relevant) 

  Ertragreiche Messe, jedoch eher für höhere Semester und Referendare 

  Kühli soll Antrag bei Afat stellen, da weniger Leute als angemeldet mitgefahren 

                  sind 

  Evtl. später losfahren, damit alle nicht so müde sind und es angenehmer für die 

       Leute ist (1-2 Std. später) 

  Ticket für Nahverkehr war enthalten, jedoch soll es auch Tickets geben, die für 

      alles gelten (Überlegen ob sinnvoll, da Busfahrt prinzipiell in Ordnung war) 

  Kommunikation mit dem Busunternehmen war etwas schwierig (vor allem als  

      es darum ging, einen kleineren Bus zu bekommen) 

  Ist es sinnvoll, nach Stuttgart oder Hannover zu fahren? (eher nicht, da Kosten 

        wahrscheinlich zu hoch) 

  Zeit konnte gut ausgefüllt werden, wenn man in jede Halle gegangen ist – was 

      jedoch nicht viele getan haben, da sie eher gezielt auf Stände und Hallen 

        zugegangen sind, die vorher ausgesucht wurden 

  Zu wenig Leute für den großen Bus (Gruppe wurde direkt gespalten) 

  Das Meiste war auch für Erstis informativ 

  Allgemein positive Rückmeldung 

 

- Termin für den Brunch: 26.4.2019 

 

- Akkreditierung 

   Bemängelt wurde, dass zu wenig Plätze bei Praktika angeboten werden (Ist 

      Ländersache, daher kann da nichts gemacht werden) 

  BiWi bereitet nicht genügend auf Digitalisierung oder Inklusion vor & Praxisnähe 



       im Studium fehlt 

 Qualifikationsziele der Universität müssen transparenter werden (z.B. Homepage) 

 Öffnungszeiten Sonntags der Bib auf die von samstags anpassen 

 Uni etablierte interne Qualitätssicherung, deren Qualität bestätigt werden muss 

     (von Sachverständigern, die keinerlei Möglichkeit haben, eine Änderung  vorzuschreiben) 

 Am 01.04. wird die angesprochene Kritik noch einmal lehramtsintern besprochen 

 

- Club 11-Party am 13.04: 

Flyern am 09.04. (Katha + ?) und 11.04. (Sarah und Olli) 

Kassenschichten werden am 08.04 verteilt 

Mizi kümmert sich um die FS-Shirts 

  -Erstis sollen T-Shirts bis zur 1. Aprilwoche abgeben (mit Kassenbon!) 

 

- Nächste FS-Sitzung: 08.04, Rhythmus: vermutlich immer montags 

 

- Ersti-Arbeit 

- Mini-MdM am 03.04.  

 Schichten à 3 Leute: 12-14 Uhr & 14-16 Uhr 

Einführung ZfL um 13:00  David B. und Maxi 

Stundenplanerklärung im Anschluss um 14:30 Uhr falls jemand Interesse hat (Stefan) 

Facebook-Gruppe für die Erstis existiert  Link in Whatsapp-Gruppe oder auf Facebook 

    Seite 

Keine Ersti-Taschen dieses Jahr (evtl einen Beutel vom letzten Jahr verlosen?) 

 

- Kneipen-Tour 

 Termin: 04.04. oder 11.04.  Doodle-Umfrage  

Idee: 4 Gruppen  Jedoch flexibel sein, je nachdem wie viele Erstis sich anmelden (z.B. 

    nur FS-Leute in einer Gruppe, damit Erstis sich kennenlernen können) 

 Ersti-Referat klärt das genauer, wenn Zahlen und Datum bekannt sind 

Alternative: Nur Ersti-Referat geht mit den Erstis, die anderen nicht (Die anderen gehen als 

    eine eigene Gruppe) 

Lösung: Normale Planung, vor Ort wird dann spontan entschieden, wie viele Erstis in die 

   Gruppen zugeteilt werden und ob die Fachschaft eine eigene Gruppe bildet 

Ende der Kneipentour in der Schick, weil es kommunikativer ist (Alternative wäre Club 11) 

Ideen für die Kneipen: Cubi, Chrome, Simpel, Schick (Asterix: Fraglich, ob 2 „Essens- 

    Kneipen“) 

Idee: 1,5 Std. für die erste / die ersten beiden Kneipen, damit jeder Essen kann, für die 

    nächsten zwei nur noch 1 Std. 

Gruppeneinteilungen spontan vor Ort 

 

TOP 4 Sonstiges 

- Lehrstuhl von Fr. Standop  Berufungskommission, die die Person auswählt  David B. 

nimmt daran teil 

 


